
13. RDMO-Community-Treffen
virtuell, 25. März 2025



Agenda
● 10:05 Uhr Bericht aus dem Verein, inkl. Bericht zum Status der Vereinsgründung, Vorstellung aller

Vorstände und Fragemöglichkeiten dazu, Vorstand des RDMO e.V.
● 10:30 Uhr “Wie geht es weiter?” Diskussion zu Community und Verein
● 11:00 Uhr Vorträge aus der RDMO-Community:

○ infra-dmp und DMP4NFDI, Jürgen Windeck (ULB Darmstadt)
○ How to Template - the new editor’s guide, Sabine Schönau (UB Aachen) und Marisabel

Gonzalez Ocanto (ZB MED)
○ Bericht aus den Content-Gruppen, Sabine Schönau (UB Aachen)

● 12:00 Uhr MITTAGSPAUSE
● 12:45 Uhr Vorträge aus der RDMO-Community:

○ Bericht aus der Softwaregruppe, Jochen Klar (Berlin)
○ Projektvorstellung: MAUS ("Machine-AUtomated Support for Software Management Plans"),

DFG-gefördertes Projekt der Max Planck Digital Library, Laura Bahamón Jiménez und David
Walter (Max Planck Digital Library)

○ Bericht zum Hackathon in München im Oktober 2024, Martin Spenger und Stefan Gebhardt
(LMU München)

● 13:45 Uhr Abschluss und Ausblick auf das 14. Community-Treffen in Aachen und den 3. Hackathon
● 14:00 Uhr Ende



Bericht aus dem Verein, inkl. Bericht zum
Status der Vereinsgründung,
Vorstellung aller Vorstände und
Fragemöglichkeiten
Vorstand des RDMO e.V.



Geplante Struktur des Vereins (unveränderte Folie)

● Open Source wird festgeschrieben
● RDMO bleibt vollumfänglich nutzbar unabhängig von der Vereinsmitgliedschaft
● Mitgliedschaft nur für Institutionen, nicht für Einzelpersonen
● Satzung legt Mitgliederversammlung & Vorstand als Vereinsorgane festgelegt

○ bewährte Strukturen (Entwicklungsgruppe, Content-Gruppen) werden fortgeführt und
bleiben offen für jedermann, unabhängig von Vereinsmitgliedschaft

○ Vorstand ersetzt Steuerungsgruppe
● Release Management wird aus Mitgliedsbeiträgen finanziert
● Geschäftsstelle (ca. 10 - 25% E9) wird aus Mitgliedsbeiträgen & in Darmstadt verortet

“Der Zweck des Vereins sind die Förderung von Wissenschaft und Forschung.
Insbesondere wird die kooperativ entwickelte, quellcode-offenen Software RDMO und

deren Nutzung gefördert.”



Struktur RDMO e.V. & Community (unveränderte Folie)

Vorstand
(Vorsitzende*r, zwei stellv. Vorsitzende,

Schatzmeister*in, Schriftführer*in)

Release ManagementGeschäftsstelle

Mitgliederversammlung
(1 Stimme pro Institution)

wählt auf
2 Jahre

beauftragt &
überwacht

unterstützt

Gruppen
(Content, Software, …)

arbeiten mit in

richtet ein

RDMO-Community

arbeitet
mit in

tragen bei
Weiterentwicklung RDMO

bestimmt



Geschäftsstelle des RDMO e.V.
Die Geschäftsstelle übernimmt Aufgaben in den Bereichen:

● Mitgliederverwaltung & -akquise
● Auftragsvergabe, Vertragswesen, Rechnungswesen
● Organisation der Mitgliederversammlung, Community-Treffen & sonstiger Veranstaltungen
● Unterstützung des Vorstands & der Vereinsarbeit (z.B. interne Kommunikationskanäle)
● Zuarbeit bei Drittmitteleinwerbung
● Öffentlichkeitsarbeit inkl. Homepage-Pflege
● 1st Level-Support

• Nimmt am 1. April 2025 die Arbeit auf
• Angesiedelt an der ULB Darmstadt

• Frau Katharina Biel
• erreichbar unter rdmo-contact@listserv.dfn.de

mailto:rdmo-contact@listserv.dfn.de


Aufgaben des Release Managements (unveränderte Folie)
● Aufsicht über die technische Weiterentwicklung der RDMO-Software

○ Weisungen des Vorstands befolgen
○ Jährlicher Bericht an Mitgliederversammlung
○ Erarbeitung und Überwachung der Einhaltung von RDMO Coding Guidelines

(von Mitgliederversammlung verabschiedet)
● Koordination der Entwicklungsvorhaben aller Entwickler*innen
● Release-Planung
● Übernahme von entwickeltem Quellcode in die öffentliche RDMO-Version
● regelmäßige Veröffentlichung neuer RDMO-Software-Versionen
● Bereitstellung aller für die kooperative Software-Entwicklung benötigten Werkzeuge

(u.a. Bugtracking, technische Dokumentation und Quellcode-Verwaltung) und
Schulung vereinsinterner Softwareentwickler*innen in deren Gebrauch

Beiträge zur Weiterentwicklung der Software RDMO aus der Community essentiell.



Finanzen (unveränderte Folie)
Mitgliedsbeiträge - gestaffelt:
● 500 € — 1.000 € — 2.000 €

Einstufung auf Basis der Selbsteinschätzung, z.B.:
● Größe der Einrichtung
● finanzielle Leistungsfähigkeit
● RDMO-Nutzungsintensität
● lokale Bedeutung von RDMO

Stimmrecht in Mitgliederversammlung hängt mit Höhe des Beitrags nicht zusammen!
Verwendung der Mittel:
● Geschäftsstelle
● Release Management
- Angestrebte Einnahmen, um handlungsfähig zu sein: Bei 20 Mitgliedern

verschiedener Selbsteinstufung ca. 20.000€/Jahr
- Auswahl der zu finanzierenden Maßnahmen durch die Mitgliederversammlung auf

Vorschlag des Vorstands.



Zeitplan
★ März 2024: Finalisierung der Satzung
★ April 2024: Juristische Prüfung / Beratung durch TU Darmstadt
★ Juli 2024: Veröffentlichung der Satzung und Aufruf zum Beitritt an alle RDMO-nutzenden

Institutionen
★ viel Abstimmungsarbeit
★ 19.11.2024: Vereinsgründung im Umfeld der Base4NFDI User Conference in Berlin und Wahl

des Vorstands
★ Bericht dazu siehe

https://www.forschungsdaten.org/index.php/Gr%C3%BCndungsversammlung_des_RDMO
-Vereins

★ 12.02.2025 Eintrag ins Vereinsregister im Amtsgericht Darmstadt
★ Ab Mai 2025: Aufnahme neuer Mitglieder
★ Frühjahr / Sommer 2025: Mitgliederversammlung zwecks kleinerer Satzungsänderungen
★ Herbst 2025: Anerkennung der Gemeinnützigkeit
★ Herbst 2025: Beauftragung Release Management

https://www.forschungsdaten.org/index.php/Gr%C3%BCndungsversammlung_des_RDMO-Vereins
https://www.forschungsdaten.org/index.php/Gr%C3%BCndungsversammlung_des_RDMO-Vereins


20 Gründungsmitglieder
1. Technische Universität Darmstadt
2. Ruhr-Universität Bochum
3. Leibniz-Institut für Pflanzengenetik und Kulturpflanzenforschung (IPK)
4. Universität Duisburg-Essen
5. Technische Universität Dortmund
6. Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg
7. Ludwig-Maximilians-Universität München
8. Eberhard-Karls-Universität Tübingen
9. Leibniz-Institut für Bildungsforschung und Bildungsinformation (DIPF)
10. Karlsruher Institut für Technologie (KIT)
11. Universität Rostock
12. Technische Universität Braunschweig
13. Universitätsbibliothek Kassel
14. Universität Potsdam
15. Physikalisch-Technische Bundesanstalt (PTB)
16. Max-Weber-Stiftung (MWS)
17. Deutsche Zentralbibliothek für Medizin (ZB MED)
18. Hochschule Fulda
19. Fachhochschule Potsdam
20. Hochschule für angew. Wiss. und Kunst Hildesheim/Holzminden/Göttingen



Übergang von Arbeitsgemeinschaft zum Verein

● RDMO AG => RDMO Community
● RDMO StG => Vereinsstrukturen
● Memorandum of Understanding => Mitarbeit in Community bzw.

Vereinsbeitritt

● Ziel: Alle Aktiven, auch außerhalb des Vereins weiter mitnehmen, alle
Gruppen sind dafür offen

● Wobei muss der Vorstand eigentlich alles involviert werden, z. B. Content
release, Website?

● Einzelne Vorstände sind zukünftig Ansprechpartner für die einzelnen
Gruppen in der Community und tragen Anliegen in den Vereinsvorstand wo
nötig



● Geschäftsordnung des Vorstands ist in Arbeit (der Vorstand gibt sich nach
Satzung diese selbst)
○ weniger starre Anforderungen als für Vereinssatzungen

■ etwa bei Regeln zur Protokollform, Einladung, ...
■ ohne Registergericht & Notar

○ Sichtung von verschiedenen Geschäftsordnungen (Sportvereine, Bibliotheksverbände,
Bauernverbände, ...)

○ Aufgabenverteilung und Zuständigkeiten im Vorstand regeln
○ Ziel: knapp & pragmatisch

Aufgabenverteilung im Vorstand



Aufgabenverteilung im Vorstand
● Verein soll engen Draht zur Community haben

○ Informationen streuen
○ ÖA

● Kontakt zu und Ansprechpartner für RDMO (Unter-)Gruppen
○ dort wird ganz, ganz viel Arbeit gemacht (siehe Berichte heute)
○ Bottom-up-Ansatz sorgt für Entstehen und Verschwinden (nach getaner Arbeit) von

(Unter-)Gruppen
—> Übersicht behalten, Hilfe / Kontakte anbieten & Doppelarbeit vermeiden

● Finanzfragen
● Außenvetretung
● Gremien & andere Verbände / Projekte

○ “Ohren auf” was dort diskutiert wird —> Relevantes für Gruppen?
○ Verhindern bei Entscheidungen vergessen zu werden



Aufgabenverteilung im Vorstand

Geschäftsstelle Außenvertretung (Notar, ..) ÖA

ÖA

Kontakt zu NFDI & DMP4NFDI

Ansprechperson für RDMO Software/Dev-AG Kontakt zur RDA

Kontakt zur DFG Kontakt zur EOSC/EU Kontakt zur ROR, ORCID

Finanzfragen Ansprechperson Content-Releases

Ansprechperson für Content-AGs Kontakt zu anderen DMP-Tools (Argos, ...)

Amt & Aufgaben

Gerald Jagusch
Vorsitzender

Janine Straka
stv. Vorsitzende

Martin Spenger
stv. Vorsitzender

Johannes Frenzel
Schatzmeister

Jürgen Rohrwild
Schriftführer



Erste Aufgaben des Vorstands und der Geschäftsstelle
 Überführung der Strukturen der AG in die Vereinsstrukturen -> auf

diesem Treffen
 Planung eines 13. RDMO Community Events im Frühjahr 2025
o Geschäftsstelle einrichten ab 1.4. (muss ggf. über einen

Kooperationsvertrag geregelt werden)
o Beauftragung des Release Managements -> wenn die Mittel vorliegen
o Überarbeitung der Webseite Richtung RDMO e.V. -> AG ÖA
o Planung der 1. Mitgliederversammlung nach Gründung im Jahr 2025 ->

vrstl. im Frühsommer



Erste Aufgaben des Vorstands und der Geschäftsstelle
Finanzen:
● Anerkennung der Gemeinnützigkeit steht noch aus

○ Finanzamt Darmstadt fordert Änderungen an Satzung
○ Anpassung in zumindest einem Abschnitt (Begrifflichkeit) notwendig
○ Unterstützung bei weiteren Gesprächen mit Finanzamt durch Juristen der TUDa und RUB
○ Plan B: Wenn Gemeinützigkeit nicht anerkannt -> voraussichtlich auch OK für RDMO e.V.

● Ab wann Einforderung der Mitgliedbeiträge möglich noch unklar
○ Bitte in der Haushaltsplanung in den Einrichtungen mit beachten, evt. Nachforderung in 2026

für 2025, Info folgt
● Wann kann man dem Verein beitreten?

○ Erste Tat der Geschäftsstelle (Start 1.4.25): PDF-Antragsformular



Kommunikationskanäle
Mailingliste ist etabliert.
Slack auch, aber in der kostenlosen Verison verschwinden dort nach 90 Tagen die Inhalte
Open Source-Alternative zu Slack?
“Matrix”-Protokoll (mit verschiedenen Clients, z.B. “Element”)

○ Test-Space eingerichtet “RDMO Test”
○ Standardfunktionen als Chat-Tool
○ Dateiupload
○ Anruf-Funktion (Video/Audio)
○ Anlegen von Räumen ist möglich
○ Bereichs-Übersicht kann angelegt werden, auf der man z.B. auf Spielregeln, Moderation

etc. verweisen kann.
Meinungen?



Öffentlichkeitsarbeit

● Neugründung einer AG zu Öffentlickeitsarbeit für RDMO
○ Aufgaben:

■ Pflege der Webseite
■ Social Media und Mailingliste(n)
■ Veranstaltungsplanung inkl. Community-Treffen
■ Weitere ÖA-Maßnahmen

○ alle Personen aus Verein und Community können und sollen
mitmachen

○ ersetzt bisherige Content-UAG “Webseite”
○ Ansprechpartner im Vorstand: Gerald Jagusch und Martin Spenger
○ Operative Umsetzung mithilfe der Geschäftsstelle



RDMO bei Veranstaltungen
Nächste Termine:

24.-27.06.2025
9. Bibliothekskongress (Bremen)• Vortrag: 10 Jahre RDMO - Der

Research Data Management
Organiser als Software und
Community• Hand-On Lab: Vom
Drittmittelprojekt über die
Community zur etablierten Struktur
– Erfahrungsaustausch und
Erarbeitung von Empfehlungen• Poster zum Verein

26. -28.08.2025
CoRDI. Conference on Research Data
Infrastructures (Aachen)

Poster bei E-Science-Tagen in Heidelberg 2025:
https://doi.org/10.5281/zenodo.15045451

https://bid2025.abstractserver.com/program/#/details/presentations/321
https://bid2025.abstractserver.com/program/#/details/presentations/321
https://bid2025.abstractserver.com/program/#/details/presentations/321
https://bid2025.abstractserver.com/program/#/details/presentations/321
https://bid2025.abstractserver.com/program/#/details/sessions/92
https://bid2025.abstractserver.com/program/#/details/sessions/92
https://bid2025.abstractserver.com/program/#/details/sessions/92
https://bid2025.abstractserver.com/program/#/details/sessions/92
https://bid2025.abstractserver.com/program/#/details/sessions/92
https://doi.org/10.5281/zenodo.15045451


● Diskussion zu Community und Verein

● => Ihre Meinung!



Ausblick
● 14. RDMO-Community-Treffen

○ in Präsenz in Aachen
○ im Vorfeld der CoRDI (www.nfdi.de/cordi-2025)
○ vrstl. am 26. August 2025

● 3. RDMO-Hackathon
○ vrstl. an der Ruhr-Universität Bochum
○ Termin: Anfang/Mitte August 2025

http://www.nfdi.de/cordi-2025

